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Schweiz gewinnt im Curling Bronze an den FISU World 
University Games Winter in Torino, Italien 
 

In einem eindrucksvollen Spiel sicherte sich das Schweizer Curling-Team die Bronze-Medaille 
bei den World University Games Winter 2025 in Turin. Gegen Kanada setzte sich die Schweiz 
mit einem klaren 6:1-Sieg durch und feierte damit einen schönen Erfolg. 

Das Schweizer Herren-Team hatte in den vergangenen acht Tagen insgesamt elf Spiele. Die 
Schweizer Curler hatten zu Beginn des Turniers mit einer Reihe von Niederlagen zu kämpfen. In den 
Spielen gegen Kanada (5:7), die USA (2:6) und Norwegen (5:8) zeigte sich der schwierige Spielplan 
der Mannschaft. Doch trotz dieser Rückschläge bewahrte das Team seinen Kampfgeist und konnte im 
Verlauf des Turniers unter anderem mit dem klaren 6:1-Sieg gegen Schweden und einem 7:4-Sieg 
gegen Italien, wichtige Siege erzielen. Im Halbfinale trafen die Schweizer auf Norwegen, mussten sich 
jedoch mit 4:7 geschlagen geben. 

Das Bronze-Match gegen Kanada begann zunächst ausgeglichen, doch im Laufe der Partie zeigten 
die Schweizer eine konstante Leistung und setzten sich kontinuierlich ab. In den ersten vier Ends 
konnte Kanada keinen Punkt erzielen, während die Schweiz sich mit einer soliden Taktik und präzisen 
Steinen eine 4:0-Führung erspielte. Nach einem einzigen Punktgewinn im fünften End für Kanada, 
legte die Schweiz im sechsten und siebten End nach, um den Sieg sicherzustellen. Der finale Score 
war ein deutliches 6:1 zugunsten der Schweiz, was Kanada dazu bewogen hat, das achte End 
aufzugeben.  

Das Schweizer Team bestand aus folgenden Athleten: 

• Maximilian Winz, aus Solothurn SO studiert an der Berner Fachhochschule 
• Sandro Fanchini, aus Zürich ZH studiert an der Universität Zürich 
• Dean Hürlimann, aus Cham ZG studiert an Hochschule Luzern HSLU 
• Jan Iseli, aus Lüsslingen SO studiert Universität Bern 

Spielverlauf: 

Kanada: 0, 0, 0, 0, 1, 0, 0, – Total:1 
Schweiz: 0, 2, 1, 1, 0, 1, 1, – Total:6 
 
 
 
 



 

 

Hier die Resultate aller vorangegangener Spiele: 
 
15.01.2025 Kanada 7 – 5 Schweiz 
16.01.2025 Schweiz 2 – 6  USA 
17.01.2025 Schweiz 5 – 8  Norwegen 
17.01.2025 Korea 5 – 7  Schweiz 
18.01.2025 China 5 – 6  Schweiz 
18.01.2025 Schweiz 5 – 7  Ukraine 
19.01.2025 Grossbritannien 3 – 4  Schweiz 
19.01.2025 Italien 4 – 7  Schweiz 
20.01.2025 Schweiz 6 – 1  Schweden 
    
Semi-Final    
21.01.2025 Norwegen  7 – 4  Schweiz 
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Zu Swiss University Sports gehören 20 lokale Hochschulsportorganisationen (HSO) mit insgesamt 240’000 
studierenden Mitgliedern. Im Breitensport werden über 100, im Spitzensport mehr als 30 Sportarten 
angeboten. Während die lokalen HSO hauptsächlich das riesige Angebot «Sport für Alle» organisieren, 
kümmert sich der Verband zentral um den Spitzensport und die Selektion nationaler Auswahlteams für die 
Studierenden-Weltmeisterschaften und World University Games. Ein grosses Engagement für Swiss 
University Sports in Zusammenarbeit mit Swiss Olympic liegt im Projekt «Spitzensport und Studium». 
In diesem Projekt steht der Support der Leistungsportler:innen in ihrer dualen Karriere im Fokus.  
https://swissuniversitysports.ch/  
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Medaillenspiegel World University Games 2025 in Torino per 22.01.2025 
 
MEDAILLEN: 
 
Platzierung, Athlet/in Disziplin Wohnort Universität 
1. Loïc Chable Ski Alpine, Alpine Kombination (M) Villars VD Universität von Denver (USA) 
1. Nolan Gertsch Langlauf, Sprint (M) Bex VD FernUni Lausanne/Brig 
1. Sue Piller Ski Alpin, Riesenslalom (F) Gsteig b. Gstaad BE EHSM Magglingen 
1. Sue Piller Ski Alpin, Slalom (F) Gsteig b. Gstaad BE EHSM Magglingen 
2. Delphine Darbellay Ski Alpin, Riesenslalom (F) La Fouly VS FernUni Lausanne/Brig 
2. Loïc Chable Ski Alpin, Riesenslalom (M) Villars VD Universität von Denver (USA) 
2. Loïc Chable Ski Alpin, Mixed Team Villars VD Universität von Denver (USA) 
2. Sue Piller Ski Alpin, Mixed Team Gsteig b. Gstaad BE EHSM Magglingen 
2. Gino Stucki Ski Alpin, Mixed Team Flond GR FernUni Lausanne/Brig 
2. Mathilde Phillips Ski Alpin, Mixed Team Ecublens VD Universität Genf 
2. Amelie Klopfenstein Ski Alpin, Slalom (F) La Neuveville BE FernUni Lausanne/Brig 
2. Nolan Gertsch Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (M) Bex VD FernUni Lausanne/Brig 
2. Silvan Durrer Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (M) Einsiedeln SZ IU International University 
2. Maxime Béguin Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (M) Chézard-St-Martin NE Universität Neuenburg 
2. Jan Fässler Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (M) Bütschwil SG ZHAW 
3. Carla Wohler Langlauf, 10km Individual Free (F) Spiez BE Universität Luzern 
3. Nick Spoerri Ski Alpine, Riesenslalom (M) Niederteufen AR FernUni Lausanne/Brig 
3. Delia Giezendanner Ski Orientierungslauf, Sprint (F) Chur GR EHSM Magglingen 
3. Delia Giezendanner Ski Orientierungslauf, Mixed Sprint  Chur GR EHSM Magglingen 
3. Corsin Boos Ski Orientierungslauf, Mixed Sprint Malters LU ETH Zürich 
3. Maximilian Winz Curling Herren Solothurn SO Berner Fachhochschule 
3. Sandro Fanchini Curling Herren Zürich ZH Universität Zürich 
3. Jan Iseli Curling Herren Lüsslingen SO Universität Bern 
3. Dean Hürlimann Curling Herren Cham ZG Hochschule Luzern HSLU 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
DIPLOME: 
 
Platzierung, Athlet/in Disziplin Wohnort Universität 
4. Gino Stucki Ski Alpin, Alpin Kombination (M) Flond GR FernUni Lausanne/Brig 
4. Corsin Boos Ski Orientierungslauf, Sprint (M) Malters LU ETHZ 
4. Helena Guntern Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (F) Ftan GR Nord Universitet, (Meråker) 
4. Carla Wohler Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (F) Spiez BE Universität Luzern 
4. Gianna Wohler Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (F) Spiez BE Berner Fachhochschule 
4. Malia Elmer Langlauf, 4 x 7,5 km Rennen (F) Elm GL FernUni Lausanne/Brig 
4. Joel Lütolf Ski Alpin, Slalom (M) Sempach LU FernUni Lausanne/Brig 
5. Elyssa Kuster Ski Alpin, Alpin Kombination (F) Herisau AR Fernfachhochschule Schweiz FFHS 
5. Corsin Müller Ski Orientierungslauf, Sprint (M) Einsiedeln SZ EHSM Magglingen 
5. Flurina Müller Ski Orientierungslauf, Mixed Sprint Einsiedeln SZ PH Luzern 
5. Corsin Müller Ski Orientierungslauf, Mixed Sprint Einsiedeln SZ EHSM Magglingen 
6. Gianna Wohler Langlauf, 10km Individual Free (F) Spiez BE Berner Fachhochschule 
6. Matthieu Fague Curling, Mixed Doubles Pully VD Universität Lausanne 
6. Nadine Bärtschiger Curling, Mixed Doubles Solothurn SO Pädagogische Hochschule Nordwestschweiz 
6. Mathilde Phillips Ski Alpin, Alpin Kombination (F) Ecublens VD Universität Genf 
7. Gian-Andri Mueller Ski Orientierungslauf, Sprint (M) Einsiedeln SZ EHSM Magglingen 
8. Maxime Béguin Langlauf, 10km Individual Free (M) Chézard-St-Martin NE Universität Neuenburg 
8. Andri Jordi Ski Orientierungslauf, Sprint (M) Spiegel bei Bern BE Berner Fachhochschule, BFH, Bern 
 


